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Fachkompetenz: 
Wissen 

Die Studierenden besitzen ein breites und integriertes Wissen über den Kranken-
haus- und Pflegemarkt, einschließlich des Zusammenhangs zwischen den wett-
bewerblichen, strukturellen und finanziellen Rahmenbedingungen. Sie haben ei-
nen Überblick über die Herausforderungen der Finanzierung der Leistungen an 
den Schnittstellen zwischen präventiver, kurativer, rehabilitativer, pflegerischer 
und palliativer Versorgung. Sie verfügen über wissenschaftlich fundierte Kennt-
nisse der Besonderheiten des Krankenhaus- und Pflegemarktes und deren Finan-
zierung im Vergleich zu anderen Wirtschaftssektoren. Sie haben ein kritisches 
Verständnis der Anwendung von finanzwirtschaftlichen Theorien im Gesund-
heitssektor. 

Fachkompetenz: 
Fertigkeiten 

Die Studierenden können aufbauend auf den anwendungsfähigen Kenntnissen 
über die Finanzierungssystematik im Gesundheitswesen, Auswirkungen von 
strukturellen und gesetzlichen Reformen im Hinblick auf die Leistungs- und Inves-
titionsfinanzierung gesundheitswirtschaftlicher Einrichtungen analysieren und be-
urteilen. 

Personale 
Kompetenz: 
Sozialkompetenz 

Die Studierenden beschäftigen sich einzeln oder in Gruppen mit praktischen Fall-
beispielen und Übungen und sind in der Lage, ihre erarbeiteten Ergebnisse struk-
turiert zu präsentieren. Sie diskutieren Vor- und Nachteile der Finanzierungssys-
teme sowie anderer Aspekte des Krankenhaus- und Pflegemarktes und können 
ihre Argumentation fachlich fundiert begründen. 

Personale 
Kompetenz: 
Selbständigkeit 

Die Studierenden lernen ihre analytischen und kommunikativen Fähigkeiten ein-
zuschätzen. Sie können Finanzierungsalternativen hinsichtlich der Folgen auch 
verantwortungsethisch reflektieren. Sie sind befähigt, Sachverhalte ihres späte-
ren Arbeitsumfeldes bzgl. ihrer ökonomischen und finanziellen Folgen zu analy-
sieren und unter deren Berücksichtigung zu steuern. 

Lehrinhalte Krankenhausfinanzierung 

Grundlagen der Finanzierung des Gesundheitswesens sowie des Krankenhaus-
marktes; Formen der Krankenhaus-Leistungsvergütung; DRG-Finanzierung; 
Krankenhaus-Investitionsfinanzierung; Finanzierung der psychiatrischen und psy-
chosomatischen Krankenhäuser 

Finanzierung von Pflegeeinrichtungen und -diensten 

Grundlagen des Pflegemarktes; Analyse der unterschiedlichen Steuerungswirkun-
gen von Finanzierungssystemen; Vergütungsformen und Vergütungsverfahren für 
die Einrichtungen der ambulanten und stationären Pflege und Hospizdienste 

Umfang, LP,  
Prüfungen 

Lehr-/Lerngebiet Sem. 
Lehr-/ 

Lern-for-
men 

SWS LP 
Aufwand (Std.) 

Prüfung 
KST DL SST 

Krankenhausfinanzierung 

5 
VSÜ, 
OA 

2 

5 32 28 65 K90 Finanzierung von Pflegeein-
richtungen und -diensten 

2 

Häufigkeit 1x pro Studienjahr 

Dauer 1 Semester 

Voraussetzungen für 
die Vergabe der LP 

erfolgreiches Absolvieren der Prüfungsleistung 

Verwendbarkeit im 
Studium 

obligatorisch für das Studienprofil „Management in der Pflege“ 

 

  


